
 

 
 

   

  
   

   
  

   

      
     

   
     

  

   

________________________________________________________________ 

Von: TLUBN @tlubn.thueringen.de> 
Gesendet: Freitag,  10.  September  2021 13:54 
An: 
Cc: TLUBN ; TLUBN 
Betreff: AW:  Gespräch  zu  analog  vorliegenden  Bergwerksdaten 

Sehr geehrter 

ich möchte Ihnen den 24.09.2021 für die Videokonferenz zu den Bergwerksdaten bestätigen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Tel: +49 361 57 3927 | Fax: +49 361 57 3927 
www.thueringen.de · @tlubn.thueringen.de 
Datenschutzinformationen:  hier 

Von: @bge.de> 
Gesendet: Donnerstag, 9. September  2021 10:09  
An: TLUBN tlubn.thueringen.de> 
Cc: TLUBN tlubn.thueringen.de> 
Betreff: Gespräch zu analog vorliegenden Bergwerksdaten  

Sehr geehrter ,  

Abteilungsleiter 

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT, BERGBAU UND NATURSCHUTZ 
Abteilung  8  |  Geologie,  Bergbau  
Puschkinplatz 7  |  07545  Gera  

nach der Veröffentlichung des Zwischenberichts Teilgebiete befinden wir uns nun in Schritt 2 der Phase I des 
Standortauswahlverfahrens. Für die anstehenden Arbeiten benötigen wir weitere Geodaten, um z. B. die im Rahmen 
der Geosynthese und der Systemanalyse (§§ 5 und 7 Endlagersicherheitsuntersuchungsverordnung) notwendigen 
geowissenschaftlichen Auswertungen durchzuführen. Dazu zählen u.a. Bergwerksdaten, die in den Archiven der 
zuständigen Behörden nur analog vorliegen und bisher der BGE nicht zur Verfügung gestellt werden konnten. Die BGE 
ist bemüht, die für die weiteren Schritte im Standortauswahlverfahren relevanten analogen Bergwerksdaten zu 
identifizieren und anschließend zu digitalisieren. 

Im Schreiben des TLBA (TLBA-Zeichen: E 15322-17 R4-76b34/01) vom 25.09.2017 geben Sie an, dass bei Ihnen noch 
weitere analoge Unterlagen vorliegen. In unserer E-Mail vom 19.11.2020 haben wir nach weiterem „rechtsträgerlosem 
Bergbau“ gefragt, aber keine Antwort erhalten. Deswegen möchten wir Sie gerne zu einem Gespräch via Skype for 
Business am 24.09.2021, von 11:00 – 12:00 Uhr einladen, um die Sachlage mit Ihnen gemeinsam zu diskutieren. 
Von Seiten der BGE würden ca. 4-5 Mitarbeiter an dem Gespräch teilnehmen. 

Wir bitten um zeitnahe Rückmeldung und freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen. 
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___________________________________________________________________________________ 

Ich bitte zu beachten, dass diese E-Mail bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

i.A. 

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH 
Standortauswahl 

Standort Peine 
Eschenstraße  55  
31224 Peine, Germany 

T +49 (0) 5171 43-
@bge.de 

www.bge.de 

Sitz  der  Gesellschaft:  Peine,  eingetragen  beim  Handelsregister  AG  Hildesheim  (HRB  204918)   
Geschäftsführung:  Stefan  Studt  (Vors.),  Steffen  Kanitz,  Dr.  Thomas  Lautsch   
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 
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